Beh dem Grabe
ibres berslich geliebten Hrn, Baters,

Des woblfeligen Herrn,

oeren

Aobann Srnii
119,

Sr. Hethogh Durdhl. su Braunfd. und Lineburg

fo0pIhefalten 8qttvts it Wicde,

& ey
am I4ten Aug. 1766. durch einent fanfren und feligen Tod
oon cinem langivicrigen und fchmershaften KrancBenlager
: befrepet muvde,
nachdem ev fein tubmoolles Lebew gebracht auf 7o, Kabe und 8. Tage, und feinem gnds
Ddigften Landesheren 53. Sabr hindud) treue Dienfe geleifiet,
fudhen
fich und ifjve betvitbte Frau Mutter

imnadiehenden Dendmaal

bev gdrtlichften Licbe gu trdffen

bie fdmerglih betviabten Kinder sur Jorge
Chriftian Heincidy Glaus,

Herkogl Braunf. Lineburg. Factor.

i rider. Magdalena Slaufen,
%Qfﬁle?. @ggan:pnbn'qen und deren Rinder, des Wohlfel Endel,

Louife Elifab. Wilhelmine Glaufen,
gridridy Auvauft €berhard Claus.
Chriftiane Gharlotte Wilbelmine Elaufen.
Georg Fridridy E€enft Slaus.

[0 NN NN WS- S S
Wernigerode, gedruckt bey 3%\@3& Cteud, Hodgrafl. Hof Buddr,




€ 757 s watt nicht mebr, das vaterliche Herse,

%"’W Das woundenwoll, audy in dem fehginf
3 =% fien Shmerge,

/A @Eg Fie Gott und ung nody fiblug.

O | Dedten dochy nur evft bemoofte Steine

Das frifihe Grab , in das man die Gebeine
Des beften Vaters trug.

@a folfen num Die flumpf gervordnen Waffen
Der Tugend vuhn, da foll dev Cheift nun {hlafen,
Der glaubensvoll gefiegt

Und nadhy der Fart, von fiel’sig vollen Sahren ,
Auf mandem Stuvm, nady mandyerlei Gefabhren ,
Sm fihern Hofen liegt.

%ic bebten wiv! twenn , von deg Sodes Bogen ,
3n Gift getvandt die Vreile auf ihn flogen
Und  fenervollen Sthmerp.

3né Jnnerfte dev Eingereide tricben

1nd da, vom Blut umfofen , hangen blichen
Wie bebre wfer Hevg!




Qaut soeinten wir umd rangen finfre’ Hinde ,
Wir baten Gott  unv ein. eewiinfihtes Ende ,
Der  ungeheuven  Pein 3 A

sEr blich getvoft, da B die’ Mavker fiite,
Die ungefhim in feinen’ Adern wibite ,

tnd hief ung rvubig feyn,

Sint Glaube war dag SHild , -dag Jhit bedede,
Wenn Jhu der Tod it allen Quaalen {hredte 3
Sein Glaube fravdte hn

Und lies fiie Gott , wenn e fein Heil evblicfte,
D05 Seinen Geift im hellen Licht entaiicte,

Die veinfie Liebe glihn,

Lot uoeeficht fah skr, im Geift, die Palimen,
Die Jefus bricht , und unter lauten, Plalmen
Der Engel , Denen gicbt , -

Die ihm getvew, die fegensvolle Tugend ,

S Glid und Leid , von ihrer gavten Sugend
Bis in den Tod geliebt,

Smmanuet! du teudneteft die Thranen ,
Wit grofier Hud , im jammervolien Stdhnen,
WVon feinen Augen ab,

Auf deingn Wind verlies Sein Geift die Glicder
tnd floh gu Div. Dein Kuf vereint fie wiedee
Lnd ofnet {uell Seinn Grab.

Dann fieigt vevflart dev Korper ans Dem Staube ,
Den Gott berabhrt und den der Glaube

Sn feinen Sdug empfahl 3

Dann wird Div Heve! ein neued Lied gefungen,
Dann thont dein Lob von Himmelifchen Jungen,

Bon Jungen ohne Jahl,




@ann feben wir Den - frommen Vater wieder,
Und ftimmen froh Die newen Subel - Lieder

3n feinen AYvmen an.

Dann werden wir in- veinem Lidyte fchaven,
Wie herrlich Gott, die feinem Worte trauen,
Nach Leiden machen Fan,

@rum fweine nidht, Du liebfie von Oen Nitern !
2af nicht gu fehe den Fall dein Hers _evfeittern,
Der ung mit Dir  gebeugt.

Auf Thranenvoll Fan hier das Yuge feben ,

BWas ung qum Tvoft, in jenen felgen Hibhen

Die HUID des Miflexs eigt,

Sn Diefern hal voll Kummer und voll Sovgen
Bleibt unferm BlicE gtwar vieles nodh verborgen,
Warum Goft o verfalet 3

Dovt aber, wo Gott fichtbar thronet,

1Ind ywo der Geift des beften Vatevs wohnet,

SfF alles aufaetlact,




Farbkarte #13

Beh dem Grabe
ihred herslich geliebten Hrn, Baters,

bes wobhlfeligen Hevyn,

Setrtn

SBohann Eenf
[aug,

Sr. Herdvgl, @iitcbl. s Braunfch. und Luneburg

foofLbefalten %qctvts e Wiede,

£ er
am 14ten 2Aug. 1766. durch cinenn fanfren und feligen Tod
o cinem langwicrigen und fchmershaften Krancenlager
. Defrepet murde,
nadydemn et fein tubmbolles Leben gebracht auf 7o. Sahe und 8. Tage, und feinem gnds
Digften Landesheren 53. Sahr hinduedy treue Dienfte geleiftet,
fudhen
fich und ifjre betviibte Frau Mutter

im nadyiichenden Dendmaal

er gdvelichften Licbe gu tudfien

die fhmerglidy betviabten Kinder jur Jorge

Shriftian Heintidy Clausg,
Hersogl Braunjchro. Lineburg. Factor.

Maria Friver. Magdalena Claufen.

geb, Gpangenbergen und deven Rinder, des Wohlfel Encel,
€ouife €lifab. Wilbelmine Glaufen,
Fridrich Auquft Eberhard Slaus.
Shriftiane Sharlotte Wilbelmine Slaufen,
Georg Frideidh Cenft Claud,
Wernigevode, gedvuct bey :}s))(g@eu@t.rucf, Hodhgrafl. Hof Budyde.




	Bey dem Grabe ihres hertzlich geliebten Hrn. Vaters, des wohlseligen Herrn, Herrn Johann Ernst Claus, Sr. Hertzogl. Durchl. zu Braunsch. und Lüneburg wohlbestalten Factors zur Wiede, der am 14ten Aug. 1766. durch einen sanften und seligen Tod von einem langwierigen und schmertzhaften Kranckenlager befreyet wurde, nachdem er sein ruhmvolles Leben gebracht auf 70. Jahr und 8. Tage ... suchen sich und ihre betrübte Frau Mutter ... zu trösten die schmertzlich betrübten Kinder zur Zorge Christian Heinrich Claus,
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